
 

Ansprechpartner:……………………………… 

Jobcenter:………………………………………… 

 Bcd:………………………………………………… 

Straße:……………………………………………… 

Ort:…………………………………………………….  

Datum:………………………………………………..  

 
Widerspruch zu Ihrem Entscheid vom ……………………………. BG-Nummer ………………….. / ….-
Kundennummer …………….…….  

 
Sehr geehrter Herr/Frau…………………………………………………..,  

mit Schreiben vom ………………….... lehnen Sie die Übernahme von Lernmittelkosten für den 
Integrationskurs, zu dem ich verpflichtet wurde, ab.  

Ich widerspreche dieser Ablehnung und verweise darauf, dass ich die Eingliederungs-
vereinbarung unterschrieben habe.  

Für die Kosten, die mir durch die Teilnahme am Integrationskurs als zwingende 
Verpflichtung entstehen, mache ich geltend, dass dies eine Leistung ist, die unter § 16 SGB 
II fällt. Ebenso zutreffend ist für meinen Bedarf: § 21 SGB II Mehrbedarfe (1) Mehrbedarfe 
umfassen Bedarfe nach den Absätzen 2 bis 6, die nicht durch den Regelbedarf abgedeckt 
sind.  

Ich verweise auf beide Paragraphen, da Schulbücher, die im Integrationskurs rund 80 € 
betragen, als Kosten nicht in meinem Regelsatz vorhanden sind.  

Ich mache also die Leistung geltend und gehe davon aus, dass Sie mir den Kosten-
mehrbedarf nun bewilligen. Sollten Sie weiterhin meine Bitte ablehnen, werde ich mich an 
einen Rechtsanwalt wenden.  

Mit freundlichem Gruß!  

 


